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Aufklärungstheater  „Brechreiz“  zum  Thema
Essstörungen.  Foto:  T.  Derksen

Am  Donnerstag  fand  für  den  gesamten  9.  Jahrgang  ein
Aufklärungstheater  mit  dem  Titel  „Brechreiz“  an  der  Willy
Brandt  Gesamtschule  statt,  das  von  der  Schulsozialarbeit
organisiert wurde. Die finanzielle Unterstützung kam von der
Mobil-Krankenkasse im Rahmen des Projektes „Bauchgefühl“. Ziel
der Veranstaltung war es, die Schülerinnen und Schüler für das
wichtige  Thema  ‚Essstörungen‘  zu  sensibilisieren  und
aufzuklären.

Das Theaterstück wurde von zwei Schauspielerinnen des „SPOKEN
WORD THEATERS“ aufgeführt, die selbst ehemals von Essstörungen
betroffen  waren.  Durch  ihre  persönlichen  Erfahrungen  und
authentischen  Darstellungen  gelang  es  ihnen,  die  Thematik
eindringlich  und  nachvollziehbar  zu  vermitteln.  Die
Schülerinnen und Schüler wurden in die Welt der Betroffenen
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eingeführt  und  konnten  hautnah  miterleben,  welche
Herausforderungen und Kämpfe mit Essstörungen verbunden sind.

Im Anschluss an die Aufführung fand ein Nachgespräch statt, in
dem  die  Schülerinnen  und  Schüler  die  Möglichkeit  hatten,
Fragen zu stellen und Antworten zu erhalten. Diese offene
Diskussionsrunde bot einen wertvollen Raum für den Austausch
und  half,  Missverständnisse  auszuräumen  sowie  weitere
Informationen  zu  erhalten.  Die  Schauspielerinnen  standen
bereitwillig  Rede  und  Antwort  und  teilten  zusätzliche
Einblicke in ihre eigenen Erfahrungen und den Weg zur Genesung
mit. Auch die Hilfsmöglichkeiten wurden ausführlich benannt
und  aufgezählt.  Dabei  stand  im  Vordergrund,  dass  niemand
diesen Weg allein gehen muss. Viele Beratungsstellen, Ärzte
und  Therapeuten  bieten  eine  Unterstützung  und  helfen  beim
Überwinden dieser Erkrankungen.

Die  Veranstaltung  war  nicht  nur  informativ,  sondern  auch
aufklärend. Sie regte die Schülerinnen und Schüler dazu an,
über  das  Thema  ‚Essstörungen‘  nachzudenken  und  die  damit
verbundenen  gesellschaftlichen  Herausforderungen  zu
reflektieren. Durch die persönliche Note der Schauspielerinnen
wurde das Thema greifbar und emotional, was dazu beitrug, das
Bewusstsein für die Problematik zu schärfen.

Insgesamt war das Aufklärungstheater „Brechreiz“ ein großer
Erfolg.  Es  hat  nicht  nur  Wissen  vermittelt,  sondern  auch
Empathie gefördert und die Schülerinnen und Schüler ermutigt,
offen über ihre eigenen Erfahrungen und Sorgen zu sprechen.
Die Schulsozialarbeit plant, solche Veranstaltungen auch in
Zukunft fortzuführen, um das Bewusstsein für wichtige Themen
wie Essstörungen weiter zu stärken.


